
Ein etwas anderer Nachbericht 

Da im Anschluss an das Spiel unserer Reserve am vergangenen Sonntag in 
einem anderen sozialen Medium (siehe Bild unten) die Frage aufgeworfen 
wurde „Wer ist eigentlich Holger Mayer?“, wollen wir uns in unserem Rückblick 
etwas genauer mit diesem Thema beschäftigen. 

Holger Mayer ist zunächst einmal einer der erfolgreichsten Kegler 
Deutschlands (s.a. https://de.wikipedia.org/wiki/Holger_Mayer) mit 
zahlreichen Einzel- und Mannschaftstiteln auf nationaler und internationaler 
Ebene in der Sektion Schere. Er ist zudem ein überaus begnadeter Kegler im 
Bereich Classic und greift seit 2009 für den TuS Gerolsheim zur Kugel; seine 
persönliche Bestleistung liegt bei 1100 Kegeln. 

Aber nicht nur die sportlichen Erfolge zeichnen den laufverrückten 
Familienvater aus. Er stellt sich stets in den Dienst der Mannschaft und des 
Vereins. Zu Beginn der Saison teilt er immer der sportlichen Leitung die 
möglichen Spieltage mit, an denen es nicht mit den Spielen in der Schere-
Bundesliga mit den KF Oberthal kollidiert und betont stets, dass er keine 
Probleme damit hat, auch in den unteren Mannschaften eingesetzt zu werden. 

In der vorletzten Saison – als die TuS-Reserve nach fünf Spieltagen noch ohne 
Punkte dastand – hat er kurzfristig von sich aus angeboten den Verein zu 
unterstützen und einen außerplanmäßigen Ausflug in den Classic-Bereich 
gemacht, wodurch die Mannschaft zu ihrem ersten Saisonsieg kam. Auch hat 
er im Rahmen der Vorbereitung ein Freundschaftsspiel bestritten, um sich an 
die neuen Bahnverhältnisse in Gerolsheim zu gewöhnen. Hierzu muss man 
wissen, dass Holger 90 bis 120 Minuten einfache Fahrtzeit von seinem Wohnort 
zum TuS auf sich nimmt. 

In der letzten Woche war es nun so, dass die sportliche Leitung aufgrund des 
Sonntagsspiels auf Holger zugegangen ist, da die verletzungsbedingten 
Ausfälle immens waren. Das sieht man daran, dass sich in der ersten 
Mannschaft angeschlagene Leistungsträger die Wurfdistanz teilen und sowohl 
die Zweite als auch die Dritte ohne Ersatz ins Rennen geschickt wurden. Ohne 
Holger Mayer hätte man vermutlich ein Spiel verlegen müssen, was bei dem 
engen Terminplan nahezu unmöglich erscheint. Holger Mayer hat keine fünf 
Minuten gebraucht und sofort seine Bereitschaft signalisiert, auszuhelfen. 

Die aufgeworfene Frage nach dem Sieg der gegnerischen Mannschaft ist daher 
ein Schlag in die Magengrube und keinesfalls angebracht. Statt die eigene 
Leistung hervorzuheben, wird ein gegnerischer Spieler, ein Vollblutkegler 
angegangen. 

Der TuS Gerolsheim sieht es als Privileg, einen solchen Sportsmann in seinen 
Reihen zu wissen. 

https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fde.wikipedia.org%2Fwiki%2FHolger_Mayer&h=AT3lk39NSPJY3k6cvhZhl5IorSkrrQKDvRdUHOI3zUNLy71HZzk0F2lgdWd_KQ-fhmdNLENWqzNxEOHizKu6Sc9g2-GJhdluOFuDOUSR9u6_4gtFnd4qXvpYElarxyVdKGUQx2WkNaBG6aA03dxz2ES-b6ZApeuraqFKIBDt9hCr3BlJrznAF8D6jVgzGj0tAVXuIgQelTdqx7EpUf28rGxGj5829eJP1lDZdHoNfwJXeP9euBc7NRVfkbOXQYMd_4oQVjC65B767DFaHD3XWqw2jum_1MDUpJ0M5aOvIGinQnBOWWqOTZKNwnqNUFUjLS1mjP7_GUsNuJp8ZdTRvDUOBtlSZQzmFfXvIrkZJv53_GTlHSDemTaKUDyQsquFLFFzy4ggnTppn6aWfklkKFcoDs1pRrtJAllJakvBKJRW6DuRPoi_6jM_tatXO4qxEpfcGCEGppVyrk79kwINA9qa-ysnqXjZVWg1foFZ7OsOzaByvNoHD9lP7d-axoPSb9v5PcOC0voIRy_kn0JCH5U9qQor7oystY3ntHCPL8U64hBdVX9Lj4pxiYu6Jjqhc1cirR1N0joQVLhx8lZ3h13qG7WZQqKS1XdmZqXehWwbhg3sPkcZO6AGR6ZT-KOfdJu_GqaNfyYrwqNW9oI8QKcypvVnDD7gzfst


 


